Familiengottesdienst zum Nikolaustag 2009 in Gars

Vorbereiten: Nikolaus-Schiffchen für die Kinder

Lied zur Eröffnung: GL 115,1-2

Hinführung:

Wir feiern heute den 2. Advent und gleichzeitig ist der Namenstag des Heiligen Nikolaus.

Über den Heiligen Nikolaus gibt es viele Erzählungen. Auch heute beim Gottesdienst wollen wir etwas über den Heiligen Nikolaus erfahren.

Wenn wir Gottesdienst feiern, sind wir Gott nahe. Wir bringen alles, was uns Freude macht, aber auch unsere dunklen Seiten, die Hindernisse auf unserem Lebensweg mit in die Kirche. 

Wir alle wollen dem Herrn auch einen Weg bereiten, dass er in unserem Herzen ankommt.

Bußakt:

Carolin

Manchmal sind wir streitsüchtig und niemand kann es uns recht machen. Herr erbarme Dich.

A: Herr...

Heidi:

Manchmal sind wir eigensüchtig und denken nur an uns selbst. Christus, erbarme Dich. A: Christus..

Verena:

Manchmal sind wir ungerecht und tun anderen damit weh. Herr, erbarme Dich. A: Herr...

Gott mache Du gerade, was krumm ist in unserem Leben. Nimm alles Böse von uns und aus unserer Mitte. Führe uns wieder neu in Deine Nähe. Amen.

Lesung:

Gesang vor dem Evangelium: Kinderchor

Evangelium

Predigt: Aus der Nikolauslegende

Rettung aus großer Hungersnot

Nikolaus war Bischof in der Stadt Myra, als es eine große Hungersnot gab. Es hatte viele Monate nicht geregnet. Die Pflanzen auf den Feldern waren vertrocknet und kein Getreide gewachsen. Das ganze Korn aus den Vorratsspeichern war aufgebraucht. Da legten eines Tages fremde Schiffe im Hafen von Myra an. Sie waren schwer beladen mit Getreide. Die Seeleute wollten in Myra frisches Trinkwasser an Bord holen. Die hungernden Menschen liefen sofort im Hafen zusammen und bettelten um Getreide. Aber die Seeleute wollten ihnen nichts geben. Da eilten einige zu ihrem Bischof Nikolaus. Er ging mit ihnen zum Hafen und verhandelte mit den Seeleuten. Aber die sagten: »Wir müssen das ganze Korn zu unserem Kaiser bringen. Sonst lässt er uns Gefängnis werfen.« Da antwortete Bischof Nikolaus: »Ihr könnt uns ruhig Korn hierlassen. Was ihr für die hungrigen Menschen tut, das wird euch nicht zum Schaden werden. Gott selbst wird alle eure Schiffe wieder füllen, bis ihr beim Kaiser ankommt.« Es war wirklich ein Wunder, dass die Seeleute sich erbarmten und anfingen, reichlich Korn auszuladen. Der Bischof selbst verteilte es, damit jeder gleich viel bekam. Einen Teil ließ er als Saatgut für die Felder zurück. Nun konnte Brot gebacken werden. Zuerst ließ Bischof Nikolaus Brot an die hungrigen Kinder austeilen. So kommt es, dass noch heute in Erinnerung daran die Kinder am Nikolaustag mit allerlei Backwerk beschenkt werden.

Fürbitten:

Guter Gott,  Du rufst uns auf Deinen Weg, wie du den Heiligen Nikolaus gerufen hast. Höre unsere Bitten:

Alexander

Öffne unsere Augen und lass uns sehen, wie wir für andere ein Geschenk werden können.

Michael:

Hilf uns, dass wir  nicht die Not der armen Kinder vergessen. Lass uns helfen, wo wir gebraucht werden.

Alexandra

Hilf uns, dass es gerade in der Adventszeit in uns licht und fröhlich aussieht.

Anita: 

Schenke uns Phantasie und Geduld, auf dich zu warten und dir den Weg in unser Herzen zu bereiten.

Gott, du kennst alle unsere Bitten heute morgen. Mit Freude und Spannung erwarten wir den Geburtstag deines Sohnes Jesus. Er will unsere dunkle Welt hell machen. In ihm bist du uns nahe. Dir sei Lob und Ehre in Ewigkeit

Amen.

Lied zur Gabenbereitung: Wachet auf (Kinderchor)

Sanctus: GL 933,2

Agnus Dei: GL 107,5

Zur Kommunion: Kinderchor oder instrumental

Danklied: GL 114

Am Ende des Gottesdienstes verteilt ein Nikolaus Schiffchen an die Kinder.

